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B E  S C H R  E I B U  N G  D  E S  P R  O  J E K T E  S  


	N A M E D ES P R O J EK T SRow1: Frühjahrs-Global-Health-Retreat
	Antragstellerin: Babette Müllerschön, Sibel Savas, Clara Eisenberg
	Antragssumme in Euro: 1065
	Gesamtkosten in Euro: 1065
	verantwortliche Person: Babette Müllerschön
	Straße: Stephanstraße 
	Hausnummer: 35
	PLZ: 35390
	Ort: Gießen
	EMailAdresse: babette.muellerschoen@med.uni-giessen.de
	Telefonnummer: +4915115770251
	Unterschrift des Antragstellersin: 
	B E SC H R E IB U N G D E S P R O J EK T ESRow1: Wir, das Orga-Team, sind Mitglieder des Schwerpunktcurriculums "Global Health" im Fachbereich Medizin. Durch die Corona-Pandemie und die Online-Lehre ist uns in den letzten zwei Jahren viel abhandengekommen, was wir sonst so sehr an diesem Curriculum geschätzt haben (intensiver Austausch, gegenseitige Unterstützung bei Projekten, das Gefühl mit unseren Themen nicht alleine zu sein). Viele von uns kennen sich nur noch über Bildschirme und für auf eine Seminarlänge begrenzte Zeiträume. Dadurch sind uns viele vorher hoch geschätzte Qualitäten im Austausch verloren gegangen. Darunter leidet unsere Motivation, die tiefe der Auseinandersetzung und die Bereitschaft sich zu Engagieren. Das möchten wir durch unser Frühjahrs-Retreat ändern. Wir möchten alle Teilnehmenden des SPCs Global Health dazu einladen 1,5 intensive Tage miteinander zu gestalten. Der Fokus soll darauf liegen uns Kennen zu Lernen und gemeinsam wieder eine Gesprächskultur zu entwickeln mit der sich alle wohl fühlen und die einem tiefen Austausch dienlich ist. Dafür planen wir teambildende Einheiten (achtsames Ankommen, Gesprächs-Methodiken, Yoga, …) und eine gemeinsame Themenarbeit. Das Thema dafür soll im Vorhinein gemeinsam mit den Teilnehmenden ausgewählt werden. Mögliche Ideen sind "Feminismus in Global Health", "Decolonizing GH" oder "Communities in GH". Passend zum Thema soll es am Freitag Abend eine Filmvorführung und am Samstag Vormittag eine durch eine dozierende Person geleitete Einheit mit Diskussion geben. Außerdem wollen wir uns am Samstag Nachmittag den Raum geben unsere individuellen Projekte und Interessen der letzten zwei Jahre gegenseitig vorzustellen. Ein vorläufiger Ablaufplan ist angehängt. 

Zusammengefasst: Das Projekt ist von und für Studierende aus dem Schwerpunktcurriculum Global Health (Studis aus Gießen & Marburg), aber unabhängig vom Curriculum. Es geht darum Beziehungen und Austausch nach zwei Jahren Online-Lehre wieder zu stärken. Vorläufige Umfragen haben gezeigt, dass ca. 30 Studierende daran teilnehmen werden. 
Das Frühjahrs-Retreat soll am 29.-30.04.2022 im Prototyp Gießen (angefragt) stattfinden.


Geplante Ausgaben: 
- Raummiete Prototyp: 3 x 115 Euro/5h (5h Freitag Abend, 10h Samstag) --> 345 Euro
- Vegetarische Verpflegung: 10 Euro/Person x 30 Teilnehmer*innen (für Abendessen Freitag und Vollverpflegung Samstag) --> 300 Euro 
- Entgeld Dozierende/Stadtführung: ca. 400 Euro
- Leinwand und Stifte: Zur "gestalterischen Dokumentation" der Tage 20 Euro

Gesamtkosten: 1065 Euro

Geplante Einnahmen/Unterstützung: 
- Moderationskoffer, Beamer etc. werden vom Institut für Geschichte der Medizin gestellt
- Teilnehmende unterstützen auswärtige Studis mit Schlafplätzen 
- Je nach Förderstatus müssen wir eine Teilnehmenden-Gebühr verlangen. Diese möchten wir möglichst gering halten. Es wird kein kommerzielles Interesse verfolgt. 



